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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TSC Freigericht IV : TTG 1972 Horbach IV 
Donnerstag, 23.03.2023, 20:00 Uhr

TTG 1972 Horbach IV stockt Punktekonto gegen TSC 
Freigericht IV auf

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf der TSC Freigericht IV am Donnerstag, den 23. März im
18. Saisonspiel auf die TTG 1972 Horbach IV. Die Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 4:27 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Erstaunlich war, dass die TTG 1972 Horbach IV diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen der Rhein und Hufnagel bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Ludwig und Mohr ab dem ersten Ballwechsel. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Hanselmann / Simon wurden Lotz / Dambruch unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Zwischenzeitlich konnten Fontagnier / Janetschek zwar einen Satz gewinnen, verloren
die Partie gegen Wilhelm / Mohr aber trotzdem klar mit 8:11, 6:11, 11:5, 5:11. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 0:3 gegenüber. André Lotz bekam seinen gleichstarken Gegner Armin Hanselmann beim
deutlichen 9:11, 10:12, 6:11 nicht richtig in den Griff. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen
Joachim Ludwig war nachfolgend Thomas von der Rhein, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an
den Tisch. In toller Verfassung präsentierte sich Steffen Dambruch im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Tobias Simon. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Reiner Hufnagel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Markus
Mohr. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Yohann Fontagnier letztlich
parat, um Tobias Mohr final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 2:11, 1:11.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Paul Janetschek gegen Max Wilhelm. Da war final
wirklich nichts zu holen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSC Freigericht IV am 25.03.2023 gegen den TC Ulmbach 1982 II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
01.04.2023 gegen den TSV 07 Höchst II mitnehmen.

 Statistik:
 TSC Freigericht IV

Doppel: Rhein / Hufnagel 0:1, Lotz / Dambruch 0:1, Fontagnier / Janetschek 0:1 
Einzel: A. Lotz 0:1, T. Rhein 0:1, S. Dambruch 0:1, R. Hufnagel 0:1, Y. Fontagnier 0:1, P.
Janetschek 0:1 

 TTG 1972 Horbach IV
Doppel: Hanselmann / Simon 1:0, Ludwig / Mohr 1:0, Wilhelm / Mohr 1:0 
Einzel: J. Ludwig 1:0, A. Hanselmann 1:0, M. Mohr 1:0, T. Simon 1:0, M. Wilhelm 1:0, T. Mohr 1:0


